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den Wandel mitgestalten
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Innovativ – wirtschaftlich – nutzerfreundlich : Die Modulsuite Visual Campus bietet 
Ihnen ein vielseitiges Lösungsportfolio, um die Position Ihrer Hochschulbibliothek  
als zentraler Informationsanbieter der Universität nachhaltig zu unterstreichen.

Universitäts- und Landesbibliothek Münster



Virtuelle Lernplattformen, Repositorien, elektronische  
Semesterapparate, E-Books – die digitale Welt hat mit 
weitreichenden Folgen Einzug in die universitäre In-
formationslandschaft gehalten: Im Bereich des wissen-
schaftlichen Publizierens wird unter dem Schlagwort 
Open Access die traditionelle Wertschöpfungskette von  
der Idee über den Verlag hin zum Buch aufgebrochen; 
das Angebot multimedialer Lehr- und Lernmaterialien  
nimmt kontinuierlich zu; in vernetzten Strukturen spie-
len Kollaboration und Partizipation sowohl in der For- 
schung als auch in der Lehre eine immer bedeutendere  
Rolle. Bibliotheken sehen sich als logische Konsequenz  
dieser Entwicklung mit veränderten Nutzererwartungen  
konfrontiert: Der zeit- und ortsunabhängige Zugriff auf  
die Bibliotheksangebote und die Integration der Infor- 
mationsversorgung in die eigene PC-Arbeitsplatzumge- 
bung sind mittlerweile gängige, aber auch komplexe  
Anforderungen.

Um als Bibliothek diese Veränderungen innerhalb  
der akademischen Informationsstrukturen aktiv mitzu-
gestalten, ist es erforderlich, die Synergien, die sich an 
der Schnittstelle von Virtueller Universität und Digita-
ler Bibliothek ergeben, zu erkennen und zu nutzen. Mit 
der Modulsuite Visual Campus bieten wir Ihnen eine 
Bündelung von Lösungen an, die Sie darin unterstützt,  
sich im Zusammenspiel von digitaler Lehre, Forschung 
und Informationsversorgung optimal zu positionieren. 
Erfolgreich realisiert werden die Lösungen von Visual 
Campus mit der plattformneutralen, multifunktionalen  
Software Visual Library. Diese hat sich im Bereich der  
Kulturgutdigitalisierung im deutschsprachigen Raum 
etabliert und zählt zahlreiche Universitätsbibliotheken  
zu ihrem festen Kundenkreis. Unser Portfolio umfasst 
innovative Geschäftsgänge als zentrale Bausteine, die 
das campusweite Dienstleistungsangebot einer moder-
nen Informationseinrichtung nachhaltig erweitern.  
Zur Integration dieser Bausteine in das Serviceangebot  
Ihrer Bibliothek bietet Ihnen Visual Campus ein tech-
nologisches Gesamtkonzept : Statt auf Insellösungen 
setzen Sie damit auf eine modular aufgebaute Plattform, 
die Sie optimal bei der Umsetzung des jeweiligen Work-
flows unterstützt.  
 
Elektronische Semesterapparate  
 
Seit langem gehören Semesterapparate zum Standard- 
repertoire von Hochschulbibliotheken. Literatur, die für 
einen Kurs relevant ist, wird für ein Semester von der 
Ausleihe ausgenommen und Studierenden gebündelt in  
den Räumen der Bibliothek bereitgestellt – häufig er-
gänzt um Ordner mit Kopiervorlagen. Als konsequente  
Weiterentwicklung dieses Dienstleistungsangebots 
ermöglicht Ihnen Visual Campus mit seinem Elektroni-
schen Semesterapparat, Studierenden und Lehrenden 
dort entgegenzukommen, wo sie sind: im Netz. Über ei-
nen Link beauftragen Dozenten aus ihrer Lernplattform 

heraus die Bibliothek mit der Digitalisierung von Texten 
für ihren Kurs; Studierenden werden die Dokumente  
in ihrem elektronischen Kursraum bereitgestellt. Durch 
die Automatisierung der einzelnen Prozessabläufe unter- 
stützt Visual Campus Ihre Bibliotheksmitarbeiter bei  
der zeitnahen Bearbeitung der Aufträge und der raschen  
Bereitstellung der Digitalisate im Kursraum. Für die Do-
zenten entfällt damit das zeitraubende Erstellen eines 
Readers oder das arbeitsintensive Scannen der Lehrma- 
terialien; für die Teilnehmer der Veranstaltung das eben- 
falls zeitaufwändige Kopieren gedruckter Vorlagen. 

 
Elektronische Lehrbuchsammlung  
 
Im Kontext der Entwicklungen rund um Bologna sehen 
sich wissenschaftliche Bibliotheken mit neuen Anforde-
rungen konfrontiert : Die Standardisierung der Lehrin-
halte führt häufig zu einer starken Lehrbuchorientie-
rung; ein straffer, vereinheitlichter Prüfungsplan erhöht 
die Nutzungsfrequenz relevanter Werke. Die Digitalisie-
rung beliebter Lehrbücher als neue Dienstleistung Ihrer 
Bibliothek – gesetzlich geregelt in § 52b UrhG – bietet 
die Möglichkeit, der steigenden Nachfrage effizient ge- 
recht zu werden. Mit Visual Campus steht Ihnen die 
technische Infrastruktur zur Verfügung, mit der Sie 
Lehrbücher digitalisieren und unter Berücksichtigung 
des geltenden Urheberrechts zugänglich machen kön-
nen. Über einen speziell abgesicherten Client-PC können 
Sie so den Studierenden in den Räumen Ihrer Biblio-
thek die Nutzung von Lehrbüchern erleichtern. Selbst 
wenn das gedruckte Exemplar entliehen oder an einem 
anderen Standort verfügbar ist, stellen Sie als ›informa-
tion provider‹ der Studierenden mit der elektronischen 
Lehrbuchsammlung den Zugriff auf die Texte sicher.

 
Publikationsservice 
 
Als Spiegel der wissenschaftlichen Leistung Ihrer Insti-
tution gewinnen Publikationsservice aufgrund zuneh-
mender Konkurrenz immer mehr an Bedeutung. Visual 
Campus bietet Betreibern von institutionellen Reposito-
rien die technische Infrastruktur zur Verwaltung und  
Präsentation von Hochschulschriften. 

Neben der kompetenten Unterstützung des Publika-
tionsprozesses erleichtert Visual Campus den Zugriff auf 
die aktuellen Forschungsergebnisse und repräsentiert 
die wissenschaftlichen Aktivitäten Ihrer Institution  
nach außen. Der Einsatz von Uniform Resource Names  
(URN) gewährleistet die dauerhafte Adressierbarkeit  
Ihrer Publikationen. Über die integrierte OAI-Schnitt-
stelle werden die Dokumente zum Austausch mit über- 
geordneten Informationssystemen bereitgestellt. Außer- 
dem ermöglicht Ihnen Visual Campus die automatische  
Ablieferung Ihrer Hochschulschriften an die Deutsche  
Nationalbibliothek. 
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Den Wandel mitgestalten 



Campus-Lieferdienst  
 
Die hochschulinterne Literaturversorgung ist vor allem  
bei dezentral organisierten Bibliothekssystemen  
mit erheblichem Aufwand verbunden: Konventionelle  
Büchertransportsysteme zwischen diversen Biblio-
theksstandorten erfordern einen hohen logistischen 
wie finanziellen Einsatz seitens der Informationsein-
richtungen. Der Lieferdienst von Visual Campus bietet 
Ihnen eine technische Plattform, mit deren Hilfe Sie 
unter Einhaltung urheberrechtlicher Restriktionen die 
Literaturbeschaffung innerhalb Ihrer Institution effizi-
ent realisieren können: Aus dem OPAC heraus bestellt 
der autorisierte Bibliotheksnutzer Textauszüge oder 
Aufsätze über ein Online-Bestellinterface. Die digita-
lisierten Dokumente werden ihm per Mail zugestellt 
oder in physischer Form zur Abholung bereitgelegt. 
Der Verwaltungsaufwand der Hochschulbibliothek wird 
durch die Automatisierungsprozesse des Visual Campus 
Lieferdienstes deutlich reduziert. Parallel dazu erhöht 
sich die Außenwirkung der Bibliothek als zentraler Ser-
vicedienstleister innerhalb der gesamten Hochschule.

Walter Nagel 

Als spezialisiertes Systemhaus hat sich  
die 1938 gegründete Walter Nagel GmbH & 
Co. KG auf die Einführung modernster  
Digitalarchive, Dokumenten-Management-
Systeme (DMS) und Workflow-Lösungen  
in Industrie, Handel, öffentlicher Verwal tung 
und im Gesundheitswesen fokussiert.  
Seit mehr als 10 Jahren beschäftigt sich das 
Bielefelder Unternehmen sehr erfolgreich 
mit der Konzeptionierung innovativer Digi- 
talisierungslösungen für Bibliotheken,  
Archive, Museen, wissenschaftliche Verbän-
de und Forschungsgemeinschaften. Vom 
Scanner bis zum Web-Portal bietet die Wal-
ter Nagel GmbH & Co. KG seinen anspruchs-
vollen Kunden Konzepte und Lösungen  
aus einer Hand. Das breite Dienstleistungs- 
angebot des Unternehmens reicht von  
der Erstellung maßgeschneiderter Organi-
sationsabläufe über die Auswahl und  
Im plementierung funktionssicherer Hard- 
und Software bis hin zum professionellen 
Projektmanagement. Umfangreiche Bera-
tungsleistungen unterstützen den Inter- 
essenten bei der Vorbereitung von In ves-
titionsanträgen. Zu den Kunden zählen 
nam hafte Museen, Bibliotheken, Verwal- 
tungen und Hochschuleinrichtungen in  
ganz Deutschland. ‣ www.walternagel.de 

semantics 

Gegründet im Jahr 2000 von den Sprach-
wissenschaftlern und heutigen Geschäfts-
führern Prof. Dr. Christian Stetter und  
Kay Heiligenhaus, M. A., liegen die Haupt-
geschäftsfelder der semantics Kommunika-
tionsmanagement GmbH in den Bereichen  
Unternehmenskommunikation und Doku- 
menten-Management sowie Logistik und 
Dispositionsmanagement. Die Software-
Lösungen von semantics auf dem Gebiet 
der Unternehmenskommunikation basieren 
auf kommunikations- und handlungstheore-
tischen Ansätzen, die ein kundenorientiertes 
und systematisch organisiertes Kommuni-
kationsmanagement ermöglichen. Für Bib-
liotheken und Archive realisiert semantics  
Internetlösungen, die große Text- oder 
Bildbestän de online zugänglich machen. 
Neben dem Projektgeschäft gehören auch 
Consulting und Produktentwicklung zum  
Angebotsspektrum. In der Aachener Unter-
nehmenszentrale arbeiten Linguisten, Text- 
wissenschaftler, Informatiker, Fachinfor-
matiker sowie freie Mitarbeiter aus den 
Bereichen Kommunikationswissenschaft 
und Informatik. ‣ www.semantics.de

Über scantoweb

Zu den wesentlichen Aufgaben von Biblio-
theken, Archiven und Museen gehören die 
Vermittlung von Wissensressourcen sowie 
die Bewahrung und Überlieferung von  
Kulturgut.
In diesem Zusammenhang nimmt die digi-
tale Präsentation analoger Medien aller  
Art im Intra- oder Internet eine immer 
wichtigere Rolle ein. scantoweb von den 
Firmen Walter Nagel GmbH & Co. KG und 
semantics Kommunikationsmanagement 
GmbH bildet die unterschiedlichsten Digi- 
talisierungsworkflows ab: angefangen 
von der klassischen Projektdigitalisierung 
über ›digitization on demand‹, digitale 
Semesterapparate, die Verwaltung von 
Hochschulschriften und elektronischen 
Pflichtexemplaren bis hin zum Aufbau von 
Digitalisierungswerkstätten. scantoweb 
schließt sowohl Beratung und Projektma- 
nagement als auch die Bereitstellung und 
Implementierung der einzusetzenden  
Hard- und Software ein. Hierbei deckt die 
Software Visual Library von semantics  
die gesamte Produktionslinie von der Daten- 
erfassung bis zur Präsentation im Internet 
ab, so dass u. a. digitalisierte Monografien, 
Zeitschriften oder Kartensammlungen auf 
unkomplizierte und schnelle Weise erschlos-
sen und digital präsentiert werden können. 
scantoweb bündelt somit alle zur Digitalisie-
rung von Kulturgut nötigen Kompetenzen.  
‣ www.scantoweb.de



→  Urheberrechtskonforme Bereitstel-

lung digitalisierter Lehrbücher an 

ausgewählten Arbeitsplätzen im 

Lesesaal auf Basis §52b UrhG

→  Bedarfsgerechte Titelauswahl,  

Volltextdigitalisierung und Struktur-

datenerschließung durch die Hoch- 

schulbibliothek 

→  Technisch kontrollierbarer Client-

zugriff ohne Kopier-, Speicher- und 

Druckfunktion am Lesesaal-PC

→  Zugriffsreglementierung in Abhän-

gigkeit von der Anzahl der jeweiligen 

Printausgabe im Lehrbuchbestand  

Ihrer Bibliothek

→  Digitales Serviceangebot zur rein  

wissenschaftlichen Nutzung in  

Forschung und Lehre 

→  Nutzerfreundliche Recherche- und 

Navigationsfunktionen in bibliogra-

phischen Meta- und Strukturdaten 

→  Thematische Suche und Volltextsuche

→  Geringere Quote an Fehlausleihen  

und unnötigen Vormerkungen durch  

inhaltliche Prüfbarkeit und Einsicht- 

nahme ins digitale Lehrbuch

→  Angebot eines digitalen Mehrfach- 

exemplares zu stark frequentierten 

Printausgaben des Lehrbuchbestandes 

→  Virtuelle Zusammenführung dezen- 

tral vorhandener Dokumente im  

Kursraum

→  Arbeitsentlastung für den Dozenten  

durch komfortable Recherche- und  

Bestellfunktion

→  Unmittelbare Verfügbarkeit des Lehr- 

materials vor Semesterbeginn

→  Standortunabhängiger Online-Zugriff  

auf die Lehrmaterialien

→  Transparente Auftragsübersicht und  

Statustracking für Dozenten und  

Bearbeiter

→  Effiziente Prozessabläufe durch  

optimale Integration in die lokalen 

bibliothekarischen Geschäftsgänge  

(Erwerbung/Katalogisierung)

→  Dialogschnittstelle zwischen 

Hochschule und Bibliothek: ein 

verantwortlicher Bibliotheks-

beauftragter als zentraler An-

sprechpartner für Dozenten 

→  Geringer Nachsignierungsaufwand  

durch Z. 39.50 Katalogdatenüber- 

nahme

→  Management von Anschaffungs- 

vorschlägen

→  Komfortable Reklamationsfunktion

→  Keine Kopierkosten wie bei konven- 

tionellen Handapparaten

→  Bedarfsgerechte Personalressour-

cenplanung in der Digitalisierungs-

werkstatt 

Elektronischer Semesterapparat 

Elektronische Lehrbuchsammlung 

Das Modul zur webbasierten Verwaltung, Workflowsteuerung und  
automatischen Bereitstellung von digitalen Lehrmaterialien in  
die Kursräume elektronischer Semesterapparate (ESA) stellt eine  
Erweiterung und Verbesserung des Dienstleistungsangebotes der  
Bibliothek für die gesamte Hochschule dar.

Das Modul garantiert die permanente digitale Verfügbarkeit des  
stark frequentierten Lehrbuchbestandes an Lesesaalarbeitsplätzen  
innerhalb Ihrer Bibliothek. Das Angebot stellt damit die kontinu- 
ierliche Versorgung mit studienrelevanten Lehrbuchtexten unab- 
hängig vom Ausleihstatus der Printausgabe sicher. 

›››››

››  
››



→  Verzugsfreie Online-Bereitstellung 

von Dis sertationen, Habilitationen  

und weiterer Hochschulpublika  - 

tionen 

→  Komfortables Upload-Formular  

zur Ablieferung elektronischer  

Dokumente

→  Sichtung und Qualitätsprüfung der 

bibliographischen, technischen und  

administrativen Daten

→   Verbundkatalog-Importschnittstelle 

zur automatischen Katalogdaten- 

übernahme

→  Formular zur bibliographischen 

Metadatenerfassung und For-

malerschließung von Dokumen-

ten ohne Katalognachweis

→  Inhaltliche Beschreibung durch 

klassifikatorische Sacherschlie-

ßung, Fachbereichszuordnung und 

Anreicherung von Abstracts

→  Volltextindexierung der Dokumente 

→  Vielfältige Recherchefunktionen  

(einfache und erweiterte Suche,  

klassifikatorische Suche, Volltext- 

suche)

→  Automatische Ablieferung via 

XMetaDissPlus-Schnittstelle zur 

Deutschen Nationalbibliothek

→  Weltweite Referenzierung durch 

persistente URN-Adressierung

→  Unterstützung international standar-

disierter Metadatenformate  

(z. B. Dublin Core und METS /MODS) 

zum Nachweis in übergeordneten  

Informationssystemen 

→  Integrationsmöglichkeit in bestehen-

de Visual Library-Webportale

→  Zentrale Scandienstleistung der  

Bibliothek für hochschulinterne  

Bestellungen

→  Komfortable OPAC-Bestellung und  

elektronische Lieferung von wissen- 

schaftlichen Zeitschriftenaufsätzen  

und Auszügen aus Monographien  

für zugangsberechtigte Bibliotheks- 

nutzer

→  Wesentliche Zeitersparnis für den 

Nutzer bei der Literaturbeschaffung

→  Beschleunigung der wissenschaft-

lichen Literaturversorgung durch 

hohen Automatisierungsgrad 

→  Deutliche Reduzierung des biblio-

theksinternen Verwaltungs- und 

Personalaufwandes durch inte-

grierten Standardworkflow

→  Abnahme des hohen logistischen 

und finanziellen Aufwandes für kon-

ventionelle Büchertransportdienste 

zwischen den Teilbibliotheksstand-

orten bei dezentral organisierten  

Bibliothekssystemen

→  Optimale Prozesssteuerung durch 

ein webbasiertes Auftragsverwal-

tungssystem mit Statustracking

→  Skalierbar auf die individuelle 

Infrastruktur der Bibliothek 

→  Parallelnutzung bestehender Scan-

stationen für unterschiedliche  

Digitalisierungsszenarien durch  

den Einsatz von multidotscan

→  Optionale Anbindung an externe  

Abrechnungssysteme 

 Publikationsservice

 Campus-Lieferdienst

Das Repository und Präsentationsportal zur Veröffentlichung,  
Erschließung und Qualitätssicherung wissenschaftlicher Open 
Access-Publikati0nen und elektronischer Hochschulschriften.

Der komfortable, campusweite Lieferservice für Wissenschaftler  
und Studenten ermöglicht die direkte Bestellung und Doku-
mentlieferung von wissenschaftlichen Aufsätzen und Werksaus-
zügen bei Ihrer Bibliothek und beschleunigt somit die hoch-
schulweite Versorgung mit forschungsrelevanter Literatur. 

› › ›
› ›

›
 

› › ›



Titelauswahl

→  Festlegung von Auswahlkriterien  

(Fachgebiet, Aktualität, Nutzungs- 

frequenz)

→  Erstellung einer Auftragsliste und  

Import der Titeldaten 

→  Optional : Erzeugung von Auftrags- 

scheinen aus der Auftragsliste

→  Titelaushebung

Digitalisierung 

→  Inhouse-Digitalisierung  

vs. externer Beauftragung  

der Scandienstleistung

→  Optional : Vorstrukturierung am  

Scanarbeitsplatz

→  Automatische Verarbeitung  

der Digitalisate

→  Zusammenführung von  

Digitalisat und Katalogisat 

Qualitätssicherung

→ Vollständigkeitsprüfung 

→  Farbgenauigkeit und  

Imagequalität 

→  Dateiformate und Imagegrößen 

 

Elektronischer Semesterapparat 

Elektronische Lehrbuchsammlung 

Titelrecherche 

→  Einstieg von der Lernplattform  

ins ESA-Auftragssystem

→  Übernahme von Logindaten  

und Kurs-ID

→  Suche im ESA-Auftragssystem 

(Lokalbestand)

→ Individuelle Treffersortierung

→ Optional : Anschaffungsvorschlag

Beauftragung 

→ Titelauswahl

→  Übernahme der Katalogdaten

→  Ergänzung um Umfangs- und  

Erscheinungsangaben

Auftragsprüfung 

→ Validierung der Bestelldaten

→  Signaturenranking / automa-

tisches Standortranking

→  Optional : Nachsignierung bib-

liographischer Auftragsdaten

→ Rückfragefunktion via E-Mail

→  Produktion und Versand des  

Auftragsscheins mit eindeutigem  

Barcode

Digitalisierung

→  Ausdruck des Auftragsscheins  

am Besitzstandort

→ Aushebung und Digitalisierung

→  Visualisierung von Auftrags- 

details am Scanner



Zugriff 

→  Zugriff gemäß gesetzlich fest-

gelegten Nutzungseinschrän-

kungen nach §52b UrhG

→  Zugriffsreglementierung mit 

dedizierter Clientsoftware

→  Nutzung nur an explizit ausge-

wählten Arbeitsplätzen in den 

Räumlichkeiten der Bibliothek

→  Keine Druck- und Speicher- 

funktion

→  Recherche in Metadaten  

und Volltexten, Browsing 

in der Klassifikation

Erschließung

→ Strukturdatenerschließung 

→  Optional : OCR-Volltexterkennung

→ Paginierung 

→ Klassifizierung 

Bereitstellung 

→ Erzeugung von PDF-Dateien

→  Automatischer Export in  

die Lernplattform

→  Benachrichtigung über 

die Fertigstellung

→  Freigabe durch den Dozenten

→ Erfassung von Statistikdaten

Zugriff

→  Zugriff für Studierende im  

abgeschlossenen Kursraum



Ablieferung

→  Upload der digitalen Publikation  

via Webformular

→  Angabe von Metadaten unter  

Berücksichtigung von Pflicht- 

feldern

→  Klassifikatorische Einordnung  

sowie Zuordnung zu Fakultäten  

 

Qualitätsprüfung 

→  Formale und technische  

Validierung 

→   Vollständigkeitsprüfung 

→  Optional : Rückfrage 

beim abliefernden Autor

OPAC-Recherche  

und Titelauswahl 

→  Nutzerlogin im  

Bibliotheks-OPAC 

→  Titelrecherche und -auswahl  

über OPAC-Bestellfunktion 

Beauftragung 

→  Aufruf eines Bestellformulars  

mit vorausgefüllten Titel-  

und Nutzerdaten

→  Ergänzung mandatorischer  

Erscheinungs- und  

Umfangsangaben 

→  Absendung des Formulars 

zur Auftragserzeugung 

→  Routing der Bestellung  

an die besitzende Haupt-  

oder Institutsbibliothek 

 Publikationsservice

 Campus-Lieferdienst



Erschließung

→  Metadatenübernahme aus 

dem Bibliothekskatalog

→  Korrektur oder Ergänzung  

von Metadaten ohne Katalog- 

nachweis

→ Persistente URN-Adressierung 

   

Publikation

→  Veröffentlichung im Webportal  

→  Automatische DNB-Ablieferung  

im XMetaDissPlus-Format via OAI 

 

   

Zugriff

→  Weltweiter Zugriff via Webportal

→  Browsing über Klassifikation und  

Fakultäten

→  Recherche in Metadaten und  

Volltexten

→  Crossverlinkung  

Webortal w Bibliothekskatalog 

→  Zugriff aus übergeordneten  

Informationssystemen wie bspw.  

OAIster  

  

Auftragsprüfung 

→  Technische Validierung  

der Bestelldaten

→  Optional : Nachsignierung biblio- 

graphischer Bestellangaben 

→  Produktion eines Auftragsscheins  

mit eindeutigem Barcode 

  

Lieferung 

→  Auslieferung der Bestellung 

an die Nutzer-Mailadresse 

→  Optional : Ausdruck und Bereit- 

stellung zur Abholung in der  

Bibliothek

→  Reklamationsfunktion und  

erneute Lieferung

→  Optional : Abrechnung der Lieferung 

durch Nutzerkontenbelastung 

    

Digitalisierung

→  Automatische Auftragszuordnung  

via Barcode

→  Digitalisierung des Auftrages  

am Scanarbeitsplatz 

→  Upload des Dokumentes

→  Automatische Verarbeitung  

der Digitalisate

 



Mit dem Elektronischen Semesterapparat (ESA) von 
Visual Campus können Sie als Bibliothek die Lehrenden 
nachhaltig bei der Zusammenstellung und Verwaltung 
ihrer digitalen Seminar- und Übungsmaterialien unter-
stützen : Durch die Integration dieses Moduls in die  
Online-Lernplattform Ihrer Universität gelangen Leh- 
rende direkt aus ihrem virtuellen Kursraum in das  
Dozentenportal des ESA-Auftragssystems.  
Über ein Suchformular recherchieren sie im Bestand 
der Bibliothek nach thematisch relevanter Literatur für 
ihre Semesterapparate. Im Anschluss an ihre Recherche 
wählen sie aus der Trefferliste den gewünschten Titel 
aus und liefern im Bestellformular ergänzende Anga-
ben, die für eine urheberrechtskonforme Digitalisierung 
nötig sind. Im Fall von Monographien sind darin die 
Umfangsangaben ausreichend; bei Zeitschriften müssen 
darüber hinaus Angaben zu Band und Heft ergänzt wer-
den. So beauftragen die Lehrenden online die Bibliothek 
mit der Digitalisierung der gewünschten Texte.  
Sollte ein Titel noch nicht im Bibliotheksbestand vor-
handen sein, kann aus dem ESA-Auftragssystem ein 
Anschaffungsvorschlag abgesetzt und direkt mit einem  
Digitalisierungsauftrag gekoppelt werden. Eine Auf- 
tragsübersicht garantiert dem Dozenten stets den Über- 
blick über den Bearbeitungsstand seiner Bestellungen.  
Im Bedarfsfall können abgeschlossene Aufträge  
reklamiert werden.

Im Bibliotheksportal des ESA-Auftragssystems bearbei-
ten die Mitarbeiter Ihrer Bibliothek die eingehenden 
Digitalisierungsaufträge der Lehrenden. Durch ein diffe-
renziertes Statussystem ist immer transparent, welche  
Bearbeitungsstufe aktuell erreicht wurde.  
Nachdem ein neuer Digitalisierungsauftrag im Sys-
tem eingegangen ist, wird dieser von einem Mitarbei-
ter überprüft. Falls ein Auftrag korrigiert oder storniert 
werden muss, können im Bibliotheksportal Änderungen 
an den Aufträgen vorgenommen werden. Mit Hilfe von 
Bearbeitungskommentaren lässt sich die Modifikation 
der Aufträge einfach nachvollziehen. Sollten sich auf-
grund unklarer Auftragsdaten Rückfragen ergeben, kann 
der Bibliotheksmitarbeiter über einen Link per Mail 
direkt mit den Lehrenden Kontakt aufnehmen. Nach der 
Überprüfung wird der Auftrag zur weiteren Bearbeitung 
freigegeben. Visual Library erzeugt für den zu scannen-
den Titel einen Auftragsschein und versendet diesen per 
Mail an den jeweiligen Bibliotheksstandort. Dort wird 
das Werk ausgehoben und mit beigefügtem Auftrags-
schein der Digitalisierungsstelle übergeben. Nach dem 
Scanprozess werden die Digitalisate automatisiert in 
PDF-Dateien umgewandelt und abschließend in die je-
weiligen Kursräume übertragen. Lehrende können  
die bereitgestellten Dokumente nun für die Teilnehmer  
ihres Kurses orts- und zeitunabhängig zugänglich 
machen. 

Mit der Elektronischen Lehrbuchsammlung ermögli-
chen Sie den Studierenden den Zugriff auf digitalisierte 
Lehrbücher an einem dedizierten Client.  
Der Mehrwert dieses Angebots ergibt sich aus folgen-
den Aspekten : Während gedruckte Exemplare häufig 
ausgeliehen sind, stehen digitalisierte Lehrbücher – in 
Korrespondenz zur Anzahl der gedruckten Exemplare in 
Ihrer Lehrbuchsammlung – an Leseplatz-PCs zur Verfü-
gung. Dort ermöglicht die Einordnung der Titel in eine 
thematische Klassifikation die bequeme Navigation in-
nerhalb des digitalen Lehrbuchbestandes. Darüber hin-
aus erlauben elaborierte Recherchemasken und Naviga-
tionsoptionen den gezielten Zugriff auf relevante Titel. 
Durch die Strukturdatenerschließung der Lehrbücher 
kann auch in den Kapitelüberschriften recherchiert wer-
den. Und sollten Sie sich dazu entschließen, die Lehrbü-
cher im Volltext anzubieten, ist außerdem auch eine Re-
cherche nach Begriffen innerhalb eines Buches möglich. 
Nicht zuletzt verbessert eine anwendungsfreundliche 
Zoomfunktion die Lesbarkeit von Texten und Graphiken.
Selbstverständlich erfüllen Sie mit der Elektronischen 
Lehrbuchsammlung von Visual Campus im vollen Um-
fang die speziellen technischen Anforderungen, die sich 
aus den restriktiven gesetzlichen Rahmenbedingungen 

ergeben: Nach aktueller Rechtsprechung zum ›elektro-
nischen Leseplatz‹ ist das Kopieren sowie Ausdrucken 
der Digitalisate untersagt. Im Zusammenspiel von Vi-
sual Library Server und Client stellen Sie sicher, dass

→ ein ausschließlich lesender Zugriff möglich ist 
→  die Erstellung von Bildschirmfotos (sog. Screen- 

shots) mit Betriebssystemmitteln unterbunden ist 
→  Kopieren in die Zwischenablage per ›Drag & Drop‹  

verhindert wird und
→  Daten nicht zwischengespeichert (sog. Caching)  

werden können. 

Zusätzlich müssen Sie als Bibliothek an den Leseplatz-
PCs weitere Vorkehrungen treffen. So dürfen Nutzer 
keine eigenen Programme installieren oder ausführen. 
Auch Systemeinstellungen (Registry, Netzwerk- /Inter-
net-Einstellungen) und Programmverzeichnis (Instal-
lation der Client-Software) müssen geschützt sein. Mit 
unserer langjährigen Expertise beraten wir Sie hier  
gerne konkret zu den notwendigen Maßnahmen, um  
eine urheberrechtskonforme Bereitstellung digitaler 
Lehrbücher im Lesesaal Ihrer Bibliothek zu gewähr- 
leisten.  

Elektronische Lehrbuchsammlung 

Elektronischer Semesterapparat 



Mit dem Visual Campus Publikationsservice stellen Sie 
eine serviceorientierte Informationsinfrastruktur bereit,  
mit deren Hilfe Wissenschaftler und Studierende Ihrer  
Universität professionell ihren wissenschaftlichen Out-
put im Netz veröffentlichen können. Die Publikationen 
werden dauerhaft archiviert und über standardisierte 
Schnittstellen weltweit verfügbar gemacht. 
Über ein Webformular bringen Autoren ihre Doku- 
mente schnell und einfach in den Hochschulschriften-
server Ihrer Bibliothek ein: Hier werden neben der Er-
fassung bibliographischer Metadaten die Dokumente  
auch klassifikatorisch – z. B. durch die Einordnung in die 
Dewey-Dezimalklassifikation – erschlossen. Außerdem 
erfolgt eine Zuordnung zum entsprechenden Fachbe-
reich oder Institut. Die Angabe eines Abstracts in engli-
scher und deutscher Sprache ermöglicht ergänzend  
den raschen Überblick über den Inhalt der Publikation. 
Nach Ausfüllen des Formulars werden die Dokumente  
über das Webformular hochgeladen.  
Sobald ein neues Dokument eingestellt wurde, werden 
Ihre Mitarbeiter automatisch darüber informiert. Sie 
können dieses nun einer technischen und formalen Qua-
litätsprüfung unterziehen und ggf. Korrekturen  
an den Metadaten vornehmen. Die Erfassung administ- 
rativer Daten – wie die E-Mail-Adresse des Autors – ge- 
währleistet, dass der Autor im Falle von Rückfragen  
zügig kontaktiert werden kann. Nach erfolgreicher Qua- 

litätskontrolle geben Ihre Mitarbeiter das Dokument  
für die Veröffentlichung im Portal frei. Ein automatisch  
vergebener URN stellt die stabile, weltweit eindeutige  
und ortsunabhängige Referenzierung des elektroni- 
schen Dokuments sicher. 
Sollten zu den eingestellten Dokumenten Katalogauf-
nahmen vorliegen, wie dies z. B. bei Dissertationen und 
Habilitationen der Fall ist, werden die Metadaten aus 
Ihrem zuständigen Verbundkatalog über standardisier- 
te Schnittstellen (Z39.50, SRU) importiert. 
Zur automatisierten Ablieferung Ihrer Online-Hoch- 
schulschriften an die Deutsche Nationalbibliothek  
werden die Dokumente mit Visual Campus im XMeta-
DissPlus-Format über eine OAI-Schnittstelle bereitge-
stellt.  Darüber hinaus unterstützt Visual Campus die 
Transformation der Metadaten in einschlägige Formate 
(Dublin Core, METS /MODS, MARCXML, MABXML,  
xepicur ) und bietet  Ihre Dokumente so zum Austausch  
mit übergeordneten Informationssystemen an. 
Selbstverständlich erfüllen Sie mit dem Publikations- 
server von Visual Campus die technischen Anforderun- 
gen der DINI-Zertifizierung.

Mit dem Visual Campus Lieferdienst bieten Sie als Bib- 
liothek Hochschulangehörigen die Möglichkeit, direkt  
aus dem OPAC heraus Zeitschriftenaufsätze und Text- 
auszüge aus dem Bestand der Hochschulbibliothek zu  
bestellen. Die angefertigten Digitalisate werden als 
PDF-Datei an die im Nutzeraccount hinterlegte E-Mail- 
Adresse geliefert. Der gescannte Aufsatz oder Auszug  
kann unter Berücksichtigung der Nutzergruppenzuge- 
hörigkeit und den urheberrechtlichen Restriktionen  
auch in physischer Form zur Abholung in einer Fakul- 
tätsbibliothek bereitgelegt werden.  
Zur Nutzung des Lieferdienstes meldet sich der Biblio-
theksnutzer im OPAC an. Nach erfolgreicher Recher- 
che kann der Titel über ein Onlineformular bestellt  
werden. Dort ergänzt der Nutzer die Angaben, die für 
die Digitalisierung nötig sind. Im Fall von Monogra-
phien sind die Seitenintervalle ausreichend; bei Zeit-
schriften müssen zusätzlich Angaben zu Band und Heft 
gemacht werden. Liegt von Verlagsseite bereits ein 
entsprechendes digitales Angebot vor, kann in einer 
Benachrichtigungsmail automatisch auf dieses verlinkt 
werden. Nach Absenden des Formulars erzeugt die Auf-
tragsverwaltung von Visual Campus eine Bestellung. An-
schließend generiert das System einen Auftragsschein 

mit Barcode zur eindeutigen Zuordnung der Bestellung 
und transferiert diese durch Interpretation des Standort-
nachweises an die besitzende Zentral- oder Institutsbib-
liothek. Das angeforderte Dokument wird nun anhand 
der Bestellscheinangaben aus dem Magazin gehoben, an 
der Scanstation des Standortes digitalisiert und an den  
Visual Library Server zur Auslieferung an den Nutzer  
übertragen.  
Der jeweilige Status eines Auftrages vom Bestellein-
gang, über den Scanprozess bis zur Auslieferung des  
Dokumentes ist für die verantwortlichen Mitarbeiter 
des Lieferdienstes über die serverbasierte Auftragsadmi- 
nistration jederzeit nachvollziehbar und kann gegebe-
nenfalls gesteuert werden. Durch systemseitig generier- 
te Statusmails behält der Nutzer stets den Überblick  
über den Bearbeitungsstand seiner Bestellung.  
Die Skalierbarkeit des Lieferdienstes ermöglicht Ihnen, 
in Abhängigkeit von Organisation und Struktur  
Ihres Bibliothekssystems zu entscheiden, welche Stand-
orte als aktive Lieferinstanzen in den Dienst integriert 
werden sollen. Darüber hinaus legen Sie fest, welche 
Bestände über den Lieferdienst bestellrelevant sind und  
ob das Benutzerkonto mit Liefergebühren belastet oder  
der Dienst kostenneutral angeboten wird.  

 Publikationsservice

 Campus-Lieferdienst
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